
E igentlich glaubten wir For-

ce Commander im ewi-

gen Eis auf Hoth verschollen.

Doch kurz vor Ende dieser

Ausgabe konnten wir das Star

Wars-Echtzeitspiel eigenhän-

dig bei LucasArts antesten.

Schon in wenigen Wochen

sollen auch Sie den Krieg zwi-

schen bösem Imperium und

mutiger Rebellenallianz nach-

spielen können, mitsamt

Darth Vader, Luke Skywalker,

weißgepanzerten Sturmtrup-

pen und gigantischen AT-ATs.

Projektleiter Garry Gaber er-

innert sich an den Tiefpunkt

der Entwicklungsphase: »Vor

anderthalb Jahren haben wir

komplett von vorne angefan-

gen. Die erste Engine hatte

einen zu hohen Blickwinkel,

die Einheiten zuwenig Poly-

gone. Wir hatten ernsthafte

Sorgen, daß das Projekt

eingestellt wird«. Doch die

Macht war mit Garrys Team,

eine 3D-Engine von Ronin

mit frei drehbarer Kamera er-

möglichte die Wiedergeburt.

AT-ATs oder
Troopers?
Das Baggern nach Rohstoffen

paßt nicht zum Star Wars-

Universum. In Force Com-

mander erhalten Sie Nach-

schub gegen sogenannte

Command Points. Die gibt’s

für besiegte Gegner und er-

füllte Missionsziele. Ihre Be-

stellung für einen frischen

Satz Stormtroopers oder AT-

ATs reichen Sie beim Mutter-

schiff im Planetenorbit ein.

Kurz danach werden die Ein-

heiten neben Ihrem Kom-

mandozentrum abgesetzt.

Durch Kampferfahrung er-

klimmen Ihre Truppen bis zu

drei Erfahrungsstufen und

werden dadurch stärker. Sol-

che Veteranen sollten Sie

durch Reparatur oder Rück-

zug unbedingt erhalten, denn

alle überlebenden Einheiten

kommen mit in den nächsten

Einsatz. Wer seine Truppen

als Kanonenfutter betrachtet,

beginnt hingegen mit einer
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Die Rückkehr der Echtzeit-Ritter

Force Commander
Mit neuer 3D-Engine nähert sich LucasArts’ Angriff auf C&C 3 der Ziellinie.

Erleben Sie Echtzeit-Strategie mit der klassischen Star Wars-Filmtrilogie.

ei der Schlacht
um Hoth kon-

ollieren Sie die
Invasions-

Streitmacht des
Imperiums, die

vor allem auf
riesenhafte 

AT-ATs vertraut.
(640x480,
Direct 3D)



Anfänger-Mindestbelegschaft.

Ein Sieg wird dadurch nicht

unmöglich, aber schwerer.

Drei Filme, ein Spiel
Die Story deckt die klassische

Filmtrilogie ab. Die erste Mis-

sion spielt kurz vor dem Ein-

treffen des imperialen Such-

kommandos auf Tatooine

(Krieg der Sterne). Nach gut

einem Spieldrittel kommt es

zur Schlacht um den Eispla-

neten Hoth (Das Imperium

schlägt zurück). Bei wech-

selnden Wetter- und Sichtver-

hältnissen besuchen Sie wei-

tere Welten, darunter Tatooi-

ne, Yawin, Coruscant und

Alderaan. Das Finale ist die

Schlacht um Endor, wo Sie

sogar Ewok-Stoßtrupps kom-

mandieren (Rückkehr der

Jedi-Ritter). In der 24 Missio-

nen umfassenden Kampagne

kämpfen zwei Brüder im

Dienste des Imperiums gegen

die Rebellen. Angewidert von

den Greueltaten des Arbeitge-

bers läuft unser Hauptheld

zur Spielmitte ins Lager der

Rebellen über, deren Einhei-

ten Sie ab diesem Zeitpunkt

kommandieren.

Das Imperium setzt auf

durchschlagskräftige, spezia-

lisierte Truppen, während die

Technik der Rebellen fle-

xibler und mobiler ist. Repa-

raturen werden hier von um-

herflitzenden Droiden vorge-

nommen, während imperiale

Vehikel in die Werkstatt

müssen. Einige Truppenty-

pen beherrschen eine zweite

Angriffsart, die sich nur in

Abständen einsetzen läßt.

Insgesamt soll es über 50

Einheiten geben, die entwe-

der den Filmen entnommen

oder speziell designt wurden.

Filmhelden
Eine witzige Zugabe sind

prominente Helden aus der

Vorlage, die besondere Talen-

te haben. Garry zählt einige

Beispiele auf: »Han Solo ist

ein prima Kämpfer und Prin-

zessin Leia versteht sich im

Umgang mit den Ewoks. Lu-

ke Skywalker hat die Gabe

der Weitsicht. Wenn du mit

ihm auf einen unerforschten

Punkt der Karte klickst, wird

dieser Bereich kurz sichtbar.«

Auch das Imperium hat seine

Superstars. Darth Vader be-

herrscht den zärtlichen Di-

stanz-Todesgriff, dessen Op-

fer sofort das Zeitliche seg-

net. Sterben dürfen die Hel-

den nicht; geht einer verlo-

ren, passiert das auch mit der

Mission. Multiplayer-Freun-

de dürfen zu viert agieren

und sich auf zusätzliche

Download-Karten freuen.

Wenn Force Commander

der erhoffte Erfolg wird, könn-

te es der Auftakt zu einer gan-

zen Serie sein. Die totale Epi-

sode 1-Fokussierung ist am

Aufweichen: LucasArts schließt

nicht länger aus, weitere Spie-

le zur klassischen Star Wars-

Trilogie zu entwickeln.
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Der auf dem
Dewback rei-
tende Storm-
trooper kann
absteigen, um
eine andere
Figur aufsitzen
zu lassen.

Luke Skywalker, Chewbacca & Co mischen
bei den Rebellen mit (oben). Und Darth Vader
führt persönlich einige Stormtroopers an.

Unsere Imperialen feuern aus allen Rohren auf einen Rebellen-Trupp.

Force Commander
Echtzeit-Strategie
April 2000
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Heinrich Lenhardt: »Die Qualität von Force Commander
steht und fällt mit dem Spannungsgrad der Missionen.
Star Wars-Stimmung und echte Kinohelden als Spiel-
figuren machen mich auf jeden Fall mehr an als die
zuletzt zunehmend konfuse Command&Conquer-Story.«

HL

Da wir unseren
Stützpunkt um
ein Landefeld
erweitert 
haben, können 
wir auch
Lufteinheiten
einsetzen.

Die lauschige
Dämmerungs-
stimmung auf
Tatooine wird
von einer 
Bande Tusken
Raiders jäh
gestört.

Kampfszenen: fast wie im Film


